
 

 

 

 

  

Hinweise zum Raumstipendium 

Das Projekt „BAUHAUS EINS – neues Musterhaus“ hat sich seit 2013 als Reallabor für grundsätzliche 
Fragen von Architektur, Kunst und Technologie entwickelt.  
Das Gebäude – in seiner Grundsubstanz immer noch so vorhanden wie es Jahrzehnte vor dem 
Staatlichen Bauhaus nebenan errichtet wurde – dient dabei als Atelier, Arbeits- Ausstellungs- und 
Wohnraum. Ziel des Projektes ist es, das Prinzip Musterhaus um die Revitalisierung vorhandener 
Strukturen zu erweitern, diese zu ertüchtigen und auf zukünftige Lebensbedingungen auszurichten. 
Ganz zwangsläufig kehrt der Bau damit zurück zum Handwerk und eröffnet neue Perspektiven für 
dessen Zukunft. HandwerksmeisterInnen, KünstlerInnen, VisionärInnen: Das „BAUHAUS EINS – neues 
Musterhaus“ greift den klassischen Anspruch des Bauhauses im Kontext der Gegenwart auf und 
erkundet im Prozess und Experiment die sozialen, technologische und ressourcenökonomischen 
Herausforderungen der Zukunft. 

Vor der Vergabe eines Raumstipendiums wird mit den StipendiatInnen vereinbart, welcher Beitrag 
zum Projekt Bauhaus EINS im Rahmen des Raumstipendiums geleistet wird. Eine Schnittmenge 
zwischen der eigenen Arbeit und den Themen der Bauhaus EINS wird angestrebt. 

 

 

Die Kernziele des Projektes Bauhaus EINS lassen sich wie folgt zusammenfassen:  

 Weiterentwicklung der vorhandenen Architektur über die raumbildenden 
Eigenschaften hinaus zum Träger für die Energiegewinnung und innovative 
Haustechnik  

 Ornamentik des Funktionalen: Gestaltung des technischen 
Versorgungsnetzwerks unter ästhetischen Gesichtspunkten und Kopplung mit 
weiteren Funktionen 

 Veto des Materials: Entwicklung und Erprobung von bestandssensiblen 
Sanierungsmaßnahmen mit dem vorhandenen Materialspektrum    

 Architektonische Resilienz: Entwicklung von flexiblen Raumkonzepten für 
zukünftiges Wohnen, Arbeiten, Leben  

 

 

 

 

 



 

 

Allgemeine Nutzungshinweise &  
Regeln für ein harmonisches Miteinander im Haus 

 Das Gebäude wird ständig als Wohnhaus genutzt, die Ateliers grenzen zum 
Teil an Schlafzimmer. In der Ruhezeit zwischen 22:00 und 7:00 ist besondere 
Rücksichtnahme erforderlich. Die Liste der Kontaktdaten aller Nutzer des 
Hauses findest Du auf der Pinnwand im 1.OG.  

 Veranstaltungen, Ausstellungen im Haus müssen rechtzeitig (mindestens 14 
Tage im voraus) angekündigt werden.  

 Der vordere Teil des Gartens kann zum Grillen genutzt werden, ab 22:00 bitte 
verstärkte Rücksichtnahme auf Nachbarn und Bewohner. 

 Lagerräume bitte nicht zur Müllentsorgung nutzen, alle eingelagerten Dinge 
bitte namentlich kennzeichnen 

 Müllentsorgung: Tonnen stehen in der Hofeinfahrt rechts am Haus 

 Ordnung, Sicherheit und Klopapier bitte in Eigenregie mit den weiteren 
Nutzern organisieren. 

 Der WLAN-Router befindet sich im Flur des 1.OG. Zugangsdaten findest Du 
auf der Pinnwand im 1.OG des Hauses.  

 Nebenkostenbeitrag i.H.v. 35,- € pro begonnenem Monat bitte Überweisen auf 
das Konto (idealerweise per Dauerauftrag): 

 IBAN: DE09 8205 1000 0600 0967 77 

 BIC: HELADEF1WEM 

 

 

 

 

 

 

 

Aktuelle Infos zum Raumstipendium und zur B1, hier: 
http://www.bauhauseins.de/de/raumstipendium 

 

BAUHAUS EINS e.V. 
Bauhausstraße 1 
99423 Weimar 


